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Vom 31.03.2016 bis zum 03.04.2016 lud unsere Partnerstadt
Ihre Freunde aus Aken (Elbe) ein, um das 10 jährige Bestehen
der Freundschaftscharta Anor - Pribram (Tschechien) zu be-
gleiten. Ein umfangreiches Programm u.a. mit Besuchen des
Hitler-Bunkers, des ersten von den Alliierten befreiten Dorfes
in Belgien (Anor liegt unmittelbar an der belgischen Grenze),
einer Debatte über „Europa im täglichen Leben bauen“ mit
dem Europaexperten und Buchautor Philippe Tabary, einem
Chorkonzert der Chöre aus Anor und Pribram sowie der ab-
schließenden Unterzeichnung der Freundschaftscharta wurde
vorbereitet. Die Partnerstädte Anors aus Polen (Gizalki) und
Belgien (Momignies) reisten mit Delegationen von acht bzw.
sechs Personen an. Als älteste Partnerstadt Anors konnte sich
Aken leider nicht durch eine politische Delegation repräsentie-
ren, da alle Stadträte absagten. 

Gemeinsam mit meiner Frau wurde uns die Freude und Ehre
zuteil, die Bürgermeister und Stellvertreter unserer Partner-
stadt, der Städte Pribram, Gizalki und Momignies sowie die
tschechische Botschafterin kennenzulernen. In zahlreichen an-
regenden Diskussionen haben wir viel übereinander erfahren. 

Liebe Akenerinnen, liebe Akener, liebe 
Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften,
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Besonders spannend war für uns die Reise in die Vergangen-
heit, als uns Elisabeth Bolvin (die „gute Seele und Botschafte-
rin“ unserer Städtepartnerschaft) mit in den Memoarensaal der
Städtepartnerschaften Anors nahm. Hier machten viele wun-
derschöne Fotos aus vergangenen Tagen deutlich, wie wichtig
es ist, an unserer Städtepartnerschaft und Freundschaft wei-
terhin festzuhalten und diese auch aktiv in Zusammenarbeit
mit den Vereinen fortzuführen. 

Im gemeinsamen Dialog mit Anor, Pribram, Gizalki und Momi-
gnies haben wir am 03.04.2016 dann interessante Projektide-
en entwickelt. Insbesondere die Aktivitäten der Schulen, Sport-
vereine und Chöre sollen künftig in der Städtepartnerschaft
wieder eine größere Bedeutung finden. 
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Nach der Ideenwerkstatt wurde die feierliche Unterzeichnung der
Städte Anor und Pribram zelebriert. Als der Chor der Stadt Pri-
bram alle Nationalhymnen der Partnerländer (Frankreich, Tche-
chien, Deutschland, Polen und Belgien) gesungen hatte, spürte
man sehr deutlich die tiefen Emotionen aller Anwesenden.
Es ist beeindruckend wie herzlich, freundlich und liebevoll die-
ses Treffen fünf unterschiedlicher Nationen war. 

Wir kommen gerne wieder!

Ortsbürgermeisterbericht Kühren

Nach Kleinzerbst folgt nun ein kleiner Bericht aus Kühren.
Die wasserrechtliche Genehmigung zum Neubau der Dorfstra-
ße ist nun endlich von der Unteren Wasserbehörde bei der
Verwaltung der Stadt Aken eingegangen. Die Ausführungspla-
nung wird derzeit erstellt und die Ausschreibung vorbereitet,
so dass im 2. Halbjahr mit dem Bau begonnen werden kann.
Vor Baubeginn erfolgt mit den Anwohnern und der ausführen-
den Firma eine Bauablaufbesprechung.

Für unseren Dorfplatz wird derzeit eine Kostenermittlung durch
das Ingenieurbüro Betonprojekt Gröbzig erstellt.

Der Eingangsbereich zum Gemeinderaum, die Kegelbahn, der
Garagenkomplex, die Tanzfläche, mehrere Pflasterflächen
und der Kurvenbereich der Buswendeschleife stehen auf der
Liste der hochwassergeschädigten Objekte. Mit der Sanierung
wird dann im Jahr 2017 begonnen.
In zurückliegender Zeit wurden bereits nachfolgende Hoch-
wasserschäden abgearbeitet:

- Fußbodensanierung in der Feuerwehr
- Sockelsanierung ehemalige Dorfschule
- Anpflanzung von Bäumen und Sträuchern auf dem Dorfplatz
- Aufbau von Spielgeräten auf dem Spielplatz (Dorfplatz)
- Sanierung der Feldwege um Kühren

Dank an die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Aken und den be-
teiligten Firmen für ihre bisherige geleistete Arbeit.

Unsere Heimatstube wurde durch die Mitarbeiter der KöBeG
Köthen restauriert und ist bereits fertig. Zum Ringreiten am
Samstag, 21. Mai 2016 möchten wir diese gern unseren Gäs-
ten präsentieren.

Doch zuvor haben wir am 01. Mai 2016 unser Bockanblasen,
welches von den Jägern und dem Jagdvorstand Kühren für al-
le Landverpächter und Kührener durchgeführt wird.

Unser Heimatverein, der seit 1998 existiert, organisiert viele
Veranstaltungen in Gemeinsamkeit mit dem Ortschaftsrat und
der Freiwilligen Feuerwehr Kühren. Der Anfang eines jeden
Jahres ist das Frauenfrühstück anlässlich des Frauentages,
welches wir bereits am 6. März 2016 begingen.

Weitere Veranstaltungen folgen und werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Ihr Jan-Hendrik Bahn  & Ihre Ingeburg Kapuhs

+++ Bürgermeistertelegramm +++
Vertragsunterzeichnung Machbarkeitsstudie Elbeschule

Der Vertrag für die Anfertigung einer Machbarkeitsstudie
über die Nutzung der Elbeschule als Energieknoten (oder
Kompetenzzentrum für erneuerbare Energien) bezüglich
Elektroenergiespeicherung, Solarstrom- und Solarwärmege-

nerierung, Wasserstofferzeugung sowie Abwärmenutzung
aus Abwasser wurde zwischen der Stadt Aken und der Aka-
demie für Energie und Umwelt e.V. unterzeichnet.  Im Ergeb-
nis sollen u.a. 

– Vorschläge zur technischen Ausstattung der ehemali-
gen Elbeschule, ihres Hofes und Daches mit Einrichtun-
gen der erneuerbaren Energien wie Elektroakkumulato-
ren, Wechselrichter, Gleichrichter, Wasserelektrolyseur,
Brennstoffzellen, Solarmodule, Windkonvertern, Wär-
mepumpe, Warmwasserspeicher, Kraft-Wärme-Kopp-
lung sowie ihre Einbindung in die vorhandene Infrastruk-
tur (HKW, Trafostation, Abwassersystem) erarbeitet
werden.

Die Arbeiten haben bereits begonnen. Mit großer Spannung
und großem Interesse begleiten wir den Erstellungsprozess.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Friedhofskonzept und -satzung

Am 10.12.2015 wurde der Grundsatzbeschluss zur Schaffung
neuer Grabformen und Wiederbelebung des Hauptweges ein-
stimmig vom Stadtrat gefasst. Das damit verbundene rich-
tungsweisende  Friedhofskonzept hatte einen jahrelangen
Prozess zur Neuausrichtung und –gestaltung unseres Fried-
hofs endlich zielführend weitergeführt. Die Verwaltung war
nunmehr gefordert, die Friedhofssatzung und die entsprechen-
de Friedhofsgebührensatzung anzupassen. 

Der im Ausschuss für Bau, Planung, Sanierung und Ord-
nung sowie im Hauptausschuss gefasste mehrheitliche Be-
schluss (jeweils nur eine Gegenstimme) zur Umsetzung der
3. Satzung zur Änderung der  Friedhofssatzung der Stadt
Aken (Elbe) vom 25.01.2001 fand im Stadtrat am
17.03.2016 keinen Abschluss. Als Fachexperte war Herr
Lehmann als Leiter des Friedhofes anwesend, der noch-
mals Ausführungen zur Änderung der Friedhofssatzung
machte. Er erklärte, dass die Satzung durch die Kommunal-
aufsicht geprüft und unter Berücksichtigung kleiner Ände-
rungen bestätigt wurde. Dennoch wurde ein Antrag formu-
liert, die Vorlage zur 3. Satzung zur Änderung der Fried-
hofssatzung der Stadt Aken (Elbe) vom 25.01.2001 auf-
grund formeller Fehler (u.a. kein Farbausdruck) zurückzu-
weisen. Mit drei Gegenstimmen wurde diesem Antrag
mehrheitlich zugestimmt. Eine von allen Fachausschüssen
mehrheitlich beschlossene und von der Kommunalaufsicht
geprüfte und freigegebene Satzung nicht zu beschließen,
sondern aufgrund von formellen Marginalien zurückzuwei-
sen, bleibt für mich nicht nachvollziehbar. 

Elbradeltag am 01.Mai 2016 mit geführter Radtour 

Am 01.Mai 2016 wird die Stadt Aken eine Radeltour zur
Walternienburg durchführen. Geplant sind 24 sportliche Ki-
lometer unter der Tourleitung von mir persönlich mit Start
um 9:30 Uhr von der Aussichtsplattform unseres Hafens am
Norddamm/Naumanns Schuppen. Über die Elbfähre in
Richtung Steckby zur Storchenmühle. Nach kurzer Rast
weiter über Eichholz – Hohenlepte bis nach Nutha. Hier ma-
chen wir eine weitere kurze Rast und wollen das Kornmu-
seum besuchen. Von Nutha aus geht es dann direkt zur
Walternienburg. Zum Radler- und Familienfest  auf der
Wasserburg Walternienburg wird von einem bunten Unter-
haltungsprogramm bis hin zu kulinarischen Köstlichkeiten
aus Topf und Pfanne viel geboten. Um 15:00 Uhr findet
dann die Übergabe der „Staffel“ Urkunde an die Stadt Aken
als Ausrichter des Elberadeltages 2017 statt. Ich freue mich
auf Ihre Teilnahme! 
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Jahreshauptversammlung 2016
Der Jagdgenossenschaft Mennewitz

Am Freitag, dem 15.4.2016, um 19 Uhr, findet in der Gaststät-
te „Diebziger Hof“ in Diebzig die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Mennewitz statt.
Alle Jagdgenossen und Jagdpächter der Jagdgenossenschaft
Mennewitz (Gemarkung Aken, Fluren 7,11,28 bis 34) werden
hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstehers zum Geschäftsjahr 2015
5. Bericht des Kassenwartes zum Geschäftsjahr 2015
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
7. Bekanntgabe der Jahresergebnisse des abgelaufenen
Jagdjahres 2015

8. Bekanntgabe des Jahresabschußplanes 2016
9. Sonstiges, Anfragen und Anregungen der Jagdgenossen

Der Jagdvorstand

Ortschaft Mennewitz

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 

des Narraria Club Aken 1875 e. V.

Am Sonntag, den 24.April 2016 findet um 10.00 Uhr im Ver-
einsraum, Kleinzerbster Straße 1 eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt, zu der ich hiermit alle Vereinsmit-
glieder herzlich einlade.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Erläuterung zur Änderung der Satzung in § 11
3. Abstimmung über die Satzungsänderung
4. Anfragen der Vereinsmitglieder

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Die 5 Harzer Edelhölzer 
– Das Fagottquintett präsentiert!

„Der Mann mit seinen Fagotten“ Reminiszenz an Udo Jürgens

24. April 2016, 17.00 Uhr, 
Gemeindesaal Fischerstraße

In einmaliger Form wird der weltbekannte Musiker Udo Jür-
gens in musikalischer/literarischer Weise geehrt.
Die selten zu hörende Musikerbesetzung – 5 Fagotte – wird
gemeinsam mit weiteren Interpreten dieses Ereignis am Sonn-
tag, den 24.April 2016 um 17.00 Uhr in Aken zu Gehör bringen.
Im Interview mit einem Zeitzeugen Udo Jürgens, Evergreens
seiner Zeit, Textpassagen aus dem literarischen Meisterwerk
(nicht nur für Fagottisten) „Der Mann mit dem Fagott“ und
natürlich Musik von Udo, wird Udo Jürgens weiter strahlen in
den Augen und Ohren der Konzertbesucher.
Für dieses außergewöhnliche Konzert, vor allem im Interesse
vieler Fans von Udo Jürgens, hat sich der Mann mit seinen Fa-
gotten bzw. Fagottkollegen einiges ausgedacht und Sie kön-
nen dabei sein, wenn sich der Vorhang hebt, im Gemeindesaal
der Evangelischen Kirchengemeinde in der Fischerstraße 5.

22. Akener Stadtfest

In Vorbereitung des 22. Akener Stadtfestes (19.08. - 21.08.2016)
findet am 

Donnerstag, 21. April 2016 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Akener Bierstuben“ eine Beratung mit Ver-
tretern aller teilnehmenden Vereine und sonstigen Interessen-
ten statt, zu der ich hiermit einlade.

Tagesordnung
1. Informationen zum Festprogramm 
2. Mitwirkung Akener Vereine im Festprogramm
3. Verkauf von Speisen und Getränken durch Vereine
4. Sonstiges

Reile
Org.leiter Stadtfest

Durchführung der Deichschau 2016

Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt § 94 Abs. 7,
gültig in der Fassung ab 01.04.2011 zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung wasserrechtlicher Vor-
schriften vom 21.03.2013 (GVBl.LSA S. 116), wird am

Montag, dem 25. April 2016, 

der Deichabschnitt von der Stadt Aken (Elbe) bis zur Kreis-
grenze Anhalt-Bitterfeld/ Salzlandkreis geschaut.

Treffpunkt: ca. 08.30 Uhr Parkplatz Osteingang Friedhof
Eine Bekanntmachung des Landesbetriebes für Hochwasser-
schutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, Flussbereich
Schönebeck, hängt im Schaukasten am Rathaus, Markt 11, aus.

Jan-Hendrik Bahn
Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates

Am 17.3.16 fand die 18. Sitzung des Stadtrates statt.
Der Stadtrat beschloss bei nur einer Stimmenthaltung und kei-
ner Gegenstimme, dass das gesamte Stadtgebiet einschließ-
lich der Ortsteile und Wohnplätze mit schnellem Internet ver-
sorgt werden soll. Es werden dazu Fördermittel beantragt. 
Der Stadtrat bestätigt die Empfehlung des Aufsichtsrates zum
Jahresabschluss der Hafenbetrieb Aken GmbH für das Ge-
schäftsjahr 1.9.2014 - 31.8.2015.
Die Stadt  bewirbt sich um die  Austragung des Elberadeltages
am ersten Maiwochenende 2017. Aken soll  das Ziel der Stern-
fahrt sein.
Die 3. Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung wurde zur
vorwiegend redaktionellen Überarbeitung zurück an die Ver-
waltung verwiesen.  
Der Stadtrat beschloss die Erhaltungssatzung für das Sanie-
rungsgebiet „Altstadt Aken“. Diese Satzung ist Voraussetzung,
um Fördermittel aus dem Programm „Städtebaulicher Denk-
malschutz“ zu erhalten. 
Der Stadtrat beschloss, ein Grundstück in der Dessauer Land-
straße zu verkaufen. Den bisherigen Pächtern wird damit die
Möglichkeit des Kaufes gegeben.
Dem Jahresabschluss 2013 der Stadt Aken stimmte der Stadtrat
zu und und erteilte dem damaligen  Bürgermeister die Entlastung.
Das Gebäude der Elbeschule wurde auf den Erinnerungswert
von 1,00 Euro abgeschrieben.
Weitere Tagesordnungspunkte und Einzelheiten zu den Be-
schlüssen sowie der Verlauf der Sitzung können dem Protokoll
(wird im Schaukasten ausgehängt) entnommen werden. 

Sigrid Reinicke, 
Stellvertretende Vorsitzende des Stadtrates
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Taekwondo - Training mit den 5. Klassen
der Sekundarschule Aken

Auf Einladung von Frau Ludwig und Frau Poplawski führte der
Tae Kwon Do Club Aken im Rahmen der Projekttage am 14.03.
mit den 5. Klassen der Sekundarschule ein Schnuppertraining
durch. Hierbei lernten die Schüler unseren Sport Taekwondo
kennen und konnten sich mit einigen Grundtechniken der olym-
pischen Disziplin vertraut machen. Am Ende dieses Schnup-
perkurses erhielten alle Kinder eine Teilnahmeurkunde.

Wir würden uns freuen demnächst den ein oder anderen im
normalen Training wiederzusehen. 

Das Anfängertraining findet freitags von 17:00 – 18:30 Uhr
im „Berliner Hof“, Köthener Straße 15, statt.

Osterfeuer am Magdalenenteich

Hasenoma Anni, DJ Frank und die Jugendfeuerwehr - schon
traditionelle Zutaten für das Osterfeuer am Akener Magdale-
nenteich, das die Kita Bummi am Gründonnerstag veranstalte-
te. Zahlreich hatten sich die großen und kleinen Gäste trotz
einstelliger Temperaturen versammelt, und Hasenoma Anni
hatte alle Pfoten voll zu tun, die Sanges- oder Vortragskünste
der Kleinsten mit süßen oder bunten Eiern zu belohnen. Auch
am Grillstand herrschte reger Betrieb; war es doch für die mei-
sten wohl die erste Grillwurst des Jahres, die es zu vernaschen
galt, während die kleineren begierig auf den Startschuss zum
Rennen auf die Eiersuche warteten. 

Die ev. Kirchengemeinde Aken lädt ein

Am 04. September 2016 findet in Aken die Jubelkonfirmation
statt. So Sie bisher noch keine Einladung erhalten haben, aber
in diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum (Konfirmation vor 50,
60 oder 65 Jahren) feiern, bitten wir Sie, sich im Kirchenbüro
Aken Poststraße 38, telefonisch unter 034909/82331 oder per
E-Mail: kirchenbuero-aken@gmx.de anzumelden. Gern kön-
nen Sie Ihre jetzt auswärtigen Mitkonfirmanden informieren.

Ihr Pfr. Ulf Rödiger

Historischer Fund und Erwerb einer alten
Traditions - u. Schützenkette

Durch einen Zufall ist es im Januar 2016 gelungen, im Antiquari-
at Aken eine alte Schützenkette mit 8 Kreuzen und  6 silbernen
Gedenkmedaillen käuflich zu erwerben. Es sind Namen von ver-
mutlich Akener Schützen mit Jahreszahl darauf zu erkennen.
Auch ein  Stadtwappen unserer Stadt Aken ist zu sehen. Ob es
sich, um eine hundertprozentige Akener Schützenkette aus der
Vorkriegszeit handelt, kann nur vermutet werden. Die Kreuze
und Medaillen sind aus Messing und größtenteils aus Silber-
münzen, ebenso ist  die Kette  aus Silber. Auf den silbernen
Medaillen sind verschiedenartige Schützenmotive abgebildet.

So sind die Namen auf den 7 Kreuzen:   
Hermann Becker mit Jahreszahl 1923
Fritz Möbius 1927
Otto Biehler 1919
Franz Göhrsel 1919 
Richard Behrend 1922
Paul Bieler 1925
Karl Möbius 1919 

und auf den silbernen Medaillen die Namen:
Hermann Schröter 1931
Friedrich Hummel 1925
Stadtwappen Aken/Elbe ohne Jahresangabe
Paul Lampe 1921
Richard Behrend 1924 
Karl Möbius            1928

sowie ein silberner Königsorden(kreuz) ohne Gravur. 

Nach einer kostengünstigen
Reinigung ist vorgesehen,
diese Schützenkette in einer
verglasten Vitrine im Ver-
einshaus der Gilde auszu-
stellen. Bei Festumzügen
und öffentlichen Veranstal-
tungen wird diese Kette ge-
mäß der Traditions-  u.
Brauchtumspflege unseres
Vereins vom neuen Schüt-
zenkönig zusätzlich zur neu-
en Königskette getragen.

Hiermit möchte die Schüt-
zengilde Aken /Elbe 1841
e,V. an alle Bürger der Stadt
Aken, den Aufruf tätigen, das
ältere Bürger in Ihrem per-
sönlichen Umfeld noch Bil-
der, Namenslisten, Zeitungs-
artikel, Fahnen Schützenhü-
te, Uniformen, Urkunden,
Auszeichnungen, Säbel,
Vorderladergewehre oder
nur mündliche Hinweise über
Verbleib- u. Angaben zu Schützenumzügen und Festanstaltun-
gen aus der Vorkriegszeit geben können. 

Die Schützengilde und Ihr Vorstand sind für jeden Hinweis
dankbar.

Hinweise bitte an:

2. Vorsitzender der Gilde
Gerhard Skrypzack

Holländer Weg 6, 06385 Aken, 
Telefon 034909-84790
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Kantorstraße 20 • 06385 Aken / Elbe
Telefon: 034909-86605
Mobil: 0172-7418393

Firma Lars Weise
all in one

Garten- und Landschaftsbau
(Gartengestaltung und Pflasterarbeiten)

Hecken- und Baumbeschnitt 
(Obstbäume)

Trockenbau und alle

Arbeiten in Haus und Hof

Skandinavische Frühlingsreise

Der Gemeindesaal in der Akener Fischerstraße ist zur Einstim-
mung atmosphärisch beleuchtet. Gelbe, rote und rosa Farbtö-
ne wirken beruhigend auf das Gemüt, die Kerzen brennen auf
dem Altar, und die Harfe wirft bereits ihren geschwungenen
Schatten an die Wand. Søren Wendt, der Solokünstler des
Abends, nimmt Platz und lässt die Peer-Gynt-Suite zum Auftakt
erklingen. Elfengleich rein und klar wie ein Frühlingshauch
schafft er sofort den sphärischen Rahmen seines Programms.
Der Besucher erlebt vor seinem inneren Auge bereits den Son-
nenaufgang, den Beginn des Tages, das „Sich-regen“ der Na-
tur. Nach dieser eindrucksvollen Einstimmung entführt er die
gut sechzig Gäste sogleich nach Schweden. Søren Wendt
singt zu den Klängen der Harfe auf Schwedisch, lässt aber
auch die deutsche Übersetzung als Sprechgesang in die ein-
zelnen Lieder mit einfließen. „Es ist traurig um die Toten, die
den Frühling nicht erleben.“ Doch: „Die Toten wissen mehr als
wir, und vielleicht werden sie, wenn die Sonne untergeht, trotz-
dem mit tieferer als unserer Freude zwischen den Schatten des
Abends wandeln. In Gedanken an das Geheimnis, das nur das
Grab kennt.“ [Übersetzungen ins Deutsche von Søren Wendt].
So schön wird der Tod wohl nur selten besungen. So sehn-
suchtsvoll, zuversichtlich, so gläubig. Ein tröstendes Angebot
im beginnenden Frühling. In den schwedischen Liedern ist stets
eine Symbiose von religiöser Musik und Volkslied zu erkennen.
Auch im nächsten Lied „Den blomstertid nu kommer/Mit Lust
und Farbenpracht naht nun die Blütenzeit“ erzeugt Søren
Wendt durch Stimme und Instrument einen wahren Zauber, um
per Klang, nach dem Winter, den Frühling zu erwecken. Wäh-
rend die rechte Hand wellenartiges Kolorit schafft, spielt die lin-
ke die Melodie. „Mit Lust und Farbenpracht naht nun die Blü-
tenzeit. Die sanfte Sonne erwärmt alles Tote und erweckt es zu
neuem Leben.“ Die äußerst sensibel vorgetragenen Lieder ge-
ben dem Frühling zum Werden genug Raum. Die „Evigheten-
polska/Ewigkeitenpolska“ schafft Lebensfreude. Die Gäste
können förmlich erkennen, wie die Menschen in ihren Trachten
tanzen und sich langsam, aber kraftvoll im Frühlingshauch be-
wegen. Mit jeder Faser ihres Selbst begrüßen sie die neue Jah-
reszeit. Und: alles geschieht (im Gegensatz zur modernen Ge-
sellschaft) im Einklang mit der Natur.
Mit „Nu springer våren fra sin seng/Jetzt springt der Lenz aus
seinen Bett“ wechselt das Programm in den dänischen Teil
Skandinaviens. Doch im Gegensatz zur schwedischen Leich-
tigkeit, klingen die dänischen Lieder zwar lyrischer, aber auch
um vieles schwerer. „Und über dem Wald der Schornsteine,
wo tausende Maschinen sangen, vernimmt man einen Tag
lang den Vogelgesang des freien Feldes.“ In diesem Lied
schwingt die tiefe Sehnsucht nach Leben, nach Wärme der
Natur und nicht der Industrie mit. Søren Wendt verrät, dass in
Skandinavien seit einigen Jahren eine Rückbesinnung zu tra-
ditionellen Volksiedern zu beobachten ist. „Edderfuglen“ und
„Dronning Marianne og Kong Oskar“ sind moderne Komposi-
tionen traditionellen Stils. Die Harfe ist hier einmal mehr nicht
rauschende Begleitung sondern vollwertiges Soloinstrument.
Auch das Torfstecherlied wiegt lyrisch schwerer, ja, es mutet
fast schon deutsch an.
Nach der Pause erklingen Liebeslieder. „Jag såg dig“ – „Ich
sah dich, und seit jenem Tag sehe ich nur dich in der Welt… In
den Königsschlössern, am Hofe und in den Städten sehe ich

unter Tausenden bloß dich.“ Gehaucht, sensibel, vorsichtig
und zärtlich. So schön kann Liebe klingen!
Im Anschluss schaut der Künstler nach Finnland. „Tuoll‘ on
mun kultani“ klingt wahrhaft herzzerreißend, wehklagend, lei-
den-schaftlich und verzehrend. Bei „Juokse sinä humma“ wird
die Harfe durch eine Rahmentrommel ersetzt. Ein junger Mann
reitet auf seinem Pferdchen seine Wut ab, denn die Liebste
kam nicht mit. Die Reise endet natürlich, wie kann es anders
sein, an der Hütte der Liebsten.
Noch einmal wird der Blick auf Dänemark und einen seiner
größten Dichter gelenkt. Hans-Christian Andersen, auch ein
erklärter Freund der deutschen Lande, sollte sich entscheiden,
auf wessen Seite er denn nun stehe, da Dänemark und die
deutschen Staaten in zwei Kriegen um Schleswig stritten.
Hans Christian Andersen schrieb daraufhin das dänische „Fæ-
drelandssang/Vaterlandslied“: lyrisch, einnehmend und glaub-
haft. Søren Wendts Tenorstimme überzeugt stets, egal ob ge-
haucht oder voluminös, ob zart oder leidenschaftlich. Selbst
seine Sprachstimme klingt melodisch. Der Künstler bleibt an-
genehm zurückhaltend, die Lieder und Instrumentalstücke ste-
hen im Vordergrund. Seine Liebe zu Skandinavien wird an die-
sem Abend sehr deutlich. Doch auch ein stetes Augenzwin-
kern durchzieht das Programm. Er offeriert seine Lieder, er
lebt den Frühling.
„Har du visor min vän“ ist ein schwedisches Lied über die
Freundschaft. „Hast du Lieder, mein Freund, nun, dann  singe
sie! Die Zeit ist gekommen, um Lieder zu singen… Also rede
nicht über die Lieder! Lass sie selbst reden!“ In den weiteren
Strophen wird der Freund über die Liebe und das Leben wach-
gerüttelt. Solch sanftes, dennoch klares Zusammenstauchen,
das kann nur ein wahrer Freund! Auch dies, eine Zweig der
Liebe. Ein schwedischer Psalm beendet das gut zweieinhalb
stündige Programm. „Alles liegt in meines Vaters Händen.
Sollte ich mich, Kind, da noch fürchten? Nimm mich an die
Hand, bis ich dein Land erreicht habe.“ Das ist Glauben, das ist
Vertrauen. Und daraus erwächst die Stärke, mit der der Weg
des Lebens bestritten werden kann. Bis hin zur Schwelle, vor
der wir keine Angst beim Hindurchgehen haben sollten, son-
dern eben Vertrauen. Søren Wendt gelingt es, mit seinem Pro-
gramm dies mehr als glaubhaft zu vermitteln.

Thilo Schwichtenberg

Das Feuer allerdings wollte nicht so richtig brennen; die Ake-
ner Jugendfeuerwehr hatte diesmal eher mit Zünden als mit
Löschen zu tun - Spaß gemacht hat es trotzdem; nicht zuletzt
auch dank der musikalischen Untermalung von DJ Frank.

Steffen Dörre
AWO KV Köthen e.V
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Steinmetz GaedkeS
te

in
m

et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister
René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen 
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Le-
bensgefährte, Bruder, Onkel und guter Freund

Karl Heinz Wilde
geb. 24. 9. 1934     verst. 20. 3. 2016

In lieber Erinnerung 
im Namen aller Angehörigen:

Waltraud Hanson

Aken (Elbe), im März 2016

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem
16. April 2016, um 11.00 Uhr, auf dem Friedhof in Aken (Elbe) statt.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb am Samstag,
dem 2. April 2016, mein lieber Mann, Vater und Opa,
Herr

Reinhard Schulze
im Alter von 67 Jahren.

In stiller Trauer:
Ehefrau Elke Bartsch-Schulze

Tochter Kathrin Hankel und Familie
Tochter Nadine Meding und Familie

Sohn Andreas Schulze
sowie alle Angehörigen

Aken (Elbe), im April 2016

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 9. April 2016, um 14.00
Uhr, auf dem Friedhof in Aken (Elbe) statt.

Danksagung

In unseren Herzen wirst 
du immer weiterleben.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme durch liebevoll geschriebene und
gesagte Worte, Blumen und Geldzuwen-
dungen sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unseres lieben Verstorbenen

Edwin Keller
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn recht herzlich
bedanken. Besonderer Dank gilt der AWO Sozialstation,
Frau Pfarrerin Wassersleben, dem Beerdigungsinstitut
Geise, Inh. René Gaedke, der Kranzbinderei Exner sowie
der Gaststätte „Diebziger Hof“ für die Bewirtung.

In liebevoller Erinnerung 
im Namen aller Angehörigen:

Gerda Keller und Kinder

Lödderitz, im März 2016

Danksagung

Still, er ruht, er ist am Ziel.

Herzlichen Dank allen, die sich in der Stunde
des Abschieds von

Heinz Kettmann
mit und verbunden fühlten.
Besonderer Dank gilt dem Seniorenzentrum Aken mit
allen fleißigen Helfern, die unseren Vater noch zwei
schöne Jahre im Heim bereitet haben.
Dank allen Verwandten, Bekannten, Freunden und Nach-
barn, dem Blumengeschäft „Renates Gänseblümchen“,
dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke für die
tröstenden Worte und würdevolle Trauerbegleitung.

Im Namen aller Kinder, Enkelkinder, 
Urenkel und Angehörigen

Aken (Elbe), im März 2016

Verkaufe Garten (Bauland) ca. 1.200 m2 in Aken.

Telefon 0163-6895005

Das Akener Nachrichtenblatt sucht 
zwei Austräger/innen

1. Kleinzerbster Straße, Am Wasserturm, Ringstraße,
Mühlenstraße, Spittelstraße, Schwabenstraße, Bruch-
winkel, Randel-Hannemann-Weg.
220 Zeitungen für 8 EUR

2. Roonstraße, Bobbestraße, Silberstraße, Lazarett-
straße, Fischerstraße, Töpferberg, Weberstraße.
460 Zeitungen für 12 EUR

Das ANB erscheint 14-täglich in den GERADEN KW.

Interessenten melden sich bitte in der:
Druckerei Gottschalk

Dessauer Straße 76, Tel. Aken 82103
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Reparatur
Installation

Nachtspeicheranlagen

Inhaber: Heiko Mohs • Elektromeister
Köthener Chaussee 1 • 06385 Aken • Tel. 03 49 09 / 8 54 94

Bürozeiten:
Montag und Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb

� 03 49 09 / 8 24 22 • 0173-896 67 97
Bahnhofstraße 44 • 06385 Aken

– Termine nach Vereinbarung –

Bausanierung / unsere Leistungen:
• Neu-Umbau • Innenausbau/Trockenbau 

• Stuckfassaden • Vorhangfassaden • Vollwärmeschutzfassaden 
• Glattputzfassaden • Natursteinklinker/Klinkerriemchenfassaden 

• Treppen- und Treppenhaussanierung/Granit Fensterbänke 
• Fliesenarbeiten/Bäder • Fußbodenverlegung 

• Fenster- und Türen aus Kunststoff u. Holz / Innentüren 
• Maler- u. Tapezierarbeiten • eigenes Gerüst

Bereitschaftsdienst
der Stadtwerke Aken (Elbe)

Bei Wasser- und Fernwärmeproblemen
Telefon 01 72 / 6 30 82 64

Brennstoffhandel  und
Mineralöltransporte GmbH

Heizöl • Diesel • Rekord Brikett • Holz • Koks
Holzkohle • Kies, Sand, Erde • Transporte

– Heiz & SPAR - Konto –

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8-12 Uhr & 13-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Roonstraße 31  ·  06385 Aken (Elbe)
Tel. 034909-82903 · Fax 034909-82904

Funk 0172-3477203
E-Mail: Siebert-Aken@t-online.de

PPoooollsseerrvviiccee  AAkkeenn Inh. Gerald Siebert

Roonstraße 31 (Nähe Bahnhof) • 06385 Aken (Elbe)

Qualitätsschwimmbecken von hobby-pool
Ersatzauskleidungen • Filtersysteme • Anschlussmaterial • Leitern
Abdeckungen • Wasserpflegechemikalien • Whirlpools und Saunen

Büro: Bahnhofstraße 11a  •  Wulfen
Tel. 03 49 79 / 2 10 05  •  Fax: 2 25 75

Herlau
Dach und Bau GmbH
Ingo Hermann

An der Mühle 7 • 06385 Aken-Kühren

Wieder ein Akener Dachdecker

Dany & Bär
Kantorstraße 62a 
06385 Aken
Tel.: 03 49 09 / 8 44 61 • Fax: 8 44 63 • www.dany-baer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 & 17.00 - 18.30 Uhr

Ob Heizung, Dachrinne
oder Sanitär,

Ihr Fachbetrieb heißt

MitGas - Vertragsinstallateur

Inh. Ingo Bär & Dennis Bär
Montage und Verkauf preiswert:
• NEU: Erstellen von Energiesparpässen • Wand- und Fußbodenheizung
• Öl-/ Gas-/ Festbrennstoffheizungsanlagen • Schornsteinsanierung und
• Brennwert- und Solarheiztechnik Dachklempnerei
• Badsanierung und Neubau alters- • Hausabwasseranschluss
und behindertengerechter Bäder • NEU: Elektro- und Küchen-
• Kundendienst und fachliche Beratung einbaugeräte 
• Kleine Badaustellung m. Fliesenangebot

Verkaufe Garage in Aken, Dessauer Landstraße für 1.800 €.

Telefon 0173-8895590

Verlags-Information
Die nächste Ausgabe des ANB erscheint 

am Freitag, dem 22. 04. 2016.
Der Redaktionsschluss zu dieser Ausgabe ist 

am Donnerstag, dem 14. 04. 2016.

Impressum:
Das Akener Nachrichtenblatt ist der Stadtanzeiger und das Amtsblatt für die Stadt Aken und die Ortschaften Mennewitz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke.
Es erscheint 14täglich (gerade Wochen). Herausgeber: Matthias Schmidt / Verantwortlich für das Amtsblatt: Jan-Hendrik Bahn, Bürgermeister
Redaktion: Matthias Schmidt, Stefan Krone (e.a.), mail: anb@godruck.com / Druck und Verlag: Druckerei Gottschalk, Dessauer Str. 76, 06385 Aken, Tel. /
Fax: (034909)82103/82949. Für unaufgefordert eingesandte Texte und handschriftlich oder fernmündlich übertragene Daten übernimmt der Verlag
keine Haftung. Der Verlag behält sich das Recht zum Kürzen vor. Einzelbezug über den Verlag möglich. Annoncen und Texte bleiben, soweit nicht an-
ders vereinbart, Eigentum des Verlages. Jede weitere Verwendung – insbesondere Ablichten, Vervielfältigung oder Abdrucken in einer anderen Zei-
tung – verstößt gegen das Urheberrecht und bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung. Der Titel „Akener Nachrichtenblatt“ ist gemäß § 5 Abs. 3
MarkenG in allen Schreibweisen und Darstellungsformen urheberrechtlich geschützt (Titelschutz). Aus rechtlichen Gründen sind bei Annoncen Irrtü-
mer vorbehalten. Es gelten die Vorschriften der Preisauszeichnungspflicht.
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Stadt
Aken (Elbe)

April 2016

jeweils mittwochs, den 13. & 27. 04., von 14 bis 16 Uhr sowie 

Freitag, den 15. 04., von 10 bis 12 Uhr auf dem Markt.

STARTEN SIE MIT UNSEREN ENERGIEGELADENEN STROM- UND GASANGEBOTEN 
UND BIS ZU 75,- € ENERGIEBONUS IN DEN FRÜHLING!

Mit unseren energiegeladenen Angeboten

Kundenzentrum, Zerbster Straße 2a/b, 06844 Dessau-Roßlau | www.dvv-dessau.de

Weitere Informationen erhalten Sie in unserem Kundenzentrum.
Kostenfreie Rufnummer: 0800 899 1500
Internet: www.dvv-dessau.de

Los geht ś! Wechseln leicht gemacht – Besuchen Sie uns in unserem Kundenzentrum 
zum kostenfreien Rundum-Sorglos Tarifcheck und sichern Sie sich Ihren Energiebonus!

Jetzt bis zu
75,- €

Energiebonus

Ich möchte Danke sagen zum 80. Geburtstag
Allen Danke, meinen Kindern, Enkeln und Urenkeln für die 
tolle Hilfe und Freude.
Allen Verwandten, die telefonisch und persönlich gratulierten, 
Nachbarn, Freunden, Bekannten, ehemaligen Klassenkamera-
den und Arbeitskollegen, dem Partyservice E. Steier und dem 
Team des „Fährhaus Aken“ für das gute Essen. 
Ihr wart spitze. Danke dafür.

Dorit Ludwig
Aken im März 2016

Achim‘s Räucherfisch
Inh. Hans-Joachim Kuhrt

Gartenstraße 02, 06385 Aken
Tel. 0157-57761377

Räucherfisch • Fischbrötchen 
Backfisch • Fischplatten…

Jede 3. und 4. Woche geöffnet.
Dienstag - Freitag von 10 - 17 Uhr


